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Pfarrblatt 
Katholische Pfarrei 

Sel. Paul Josef Nardini 
Pirmasens 

Grafiken: C. Wingerter 

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 

10./11.. KW  vom 04.03. – 19.03.2023              Preis: 0,60 € 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
Zweiter Fastensonntag 

1. Lesung:  
Genesis 12,1-4a 

2. Lesung:  
2. Tomotheus 1,8b-10 

Evangelium: 
Matthäus 17,1-9 

 

 
»In jeder Zeit nahm Jesus Petrus, Jakobus 
und dessen Bruder Johannes beiseite und 
führte sie auf einen hohen Berg. Und er 

wurde vor ihnen verwandelt; sein Gesicht 
leuchtete wie die Sonne und seine Kleider 
wurden weiß wie das Licht. Und siehe, es 

erschienen ihnen Mose und Elija und rede-
ten mit Jesus.« 
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Die Evangelisten erzählen keine Biographie Jesu oder der Menschen in seinem Umfeld. Sie sind 
keine Geschichtsbücher, sondern Glaubenszeugnis. Die Evangelien sind „nur“ an einer Ge-
schichte interessiert, an der Geschichte von Gott und den Menschen, an der Heilsgeschichte. 
Deshalb ist es auch nicht verwunderlich, wenn biographische Daten nur schwer in den Evange-
lien zu finden sind. Das gilt für das Leben Jesu wie auch für seine Eltern Josef und Maria. 
Von Josef, dessen Gedenktag auf den 19. März fällt, erfahren wir seinen Lebensort und seinen 
Beruf. Ansonsten findet von Josef das Erwähnung, was für  seine Rolle in der Heilsgeschichte 
wichtig ist: Dass er trotz der überraschenden Schwangerschaft treu zu Maria hält, dass er sie 
und das neugeborene Kind vor der Verfolgung des Herodes schützt und dass er Jesus im jüdi-
schen Glauben erzieht (Fest der Darstellung des Herrn, Wallfahrt mit dem zwölfjährigen Jesus 

nach Jerusalem). Danach verstum-
men die Evangelien über Josef.  
Über Maria berichten sie unwe-
sentlich mehr – und immer in ihrem 
Mitwirken an der Heilsgeschichte. 
Das zeigt exemplarisch der 25. 
März. Obwohl Marias Entscheidung 
im Mittelpunkt dieses Ereignisses 
steht, ist das Fest „Verkündigung 
des Herrn“ kein Marien-, sonder ein 
Herren-, ein Jesusfest. Ich möchte 
mit dem Blickwinkel, mit dem die 
Evangelien das Leben von Maria 
und Josef betrachten, auf mein ei-
genes Leben blicken. Wie sieht 
mein Leben aus als Teil der Heilsge-

schichte? Welchen Anteil hat die Beziehung zu Gott in meinem Leben? 
 aus: image online 
________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
 

Wir beten für unsere Verstorbenen 
 
 Margot Rouxel       97 Jahre 
 Nortrud Hummel 82 Jahre 
 Gregor Stuppy 85 Jahre 
 Kurz Cölsch                     88 Jahre 
 Valentina Sefrin 90 Jahre 
 Albert Strassel 84 Jahre 
 Melitta Schröer 86 Jahre 
 Ursel Förster 94 Jahre 
 Antonia Grundmann 82 Jahre 
 Hans Josef Karbach 80 Jahre 
 Klaus Dudenhöffer 86 Jahre 
 Gabi Roß  42 Jahre 
 
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 

Unsere Buchempfehlung für Sie: 
Ina Hattenhauer:  
Das ausgelassene ABC (Kinder 
Kreative Sprachspielereien rund 

um das ABC, ab 6 Jahren. 
 

Bücherei und Kunststube 

 Kath. Öffentliche 
 Bücherei St. Pirmin 
 Öffnungszeiten: 
Sonntags von 10.15-10.45 Uhr 
Mittwochs von 17.30-18.30 Uhr 
Nachrichten, Wünsche, Fragen? 
e-mail an: buecherei@pjnardini-ps.de 
 

 

Foto: Michael Tillmann 

mailto:buecherei@pjnardini-ps.de
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Gottesdienstordnung 
G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  

Samstag 04.03. Samstag der 1. Fastenwoche - Sonderkollekte für die Opfer des 
Erdbebens in der Türkei und in Syrien 

St. Pirmin Kap 08.00 Heilige Messe für alle pastoralen Mitarbeiter 
St. Pirmin Kap 11.00 Friedensgebet  
St. Pirmin 14.00 Beichtgelegenheit  

Samstag 04.03. 2. Fastensonntag – Zählung der Gottesdienstbesucher – Sonder-
kollekte für die Opfer des Erdbebens in der Türkei und in Syrien 

Sel. Rupert 17.30 Vorabendmesse – Amt für die Pfarrei – mit Neuem geistlichen Lied  
St. Josef 18.30 Vorabendmesse – 1. Sterbeamt für Franz Germann 

Sonntag 05.03. 2. Fastensonntag – Zählung der Gottesdienstbesucher – Sonder-
kollekte für die Opfer des Erdbebens in der Türkei und in Syrien 

St. Pirmin 09.15 Amt – Sterbeamt für Ursel Förster ; Stiftsamt für die Stifter vor 
1924  

St. Pirmin 10.30 Orgelmatinée – danach Fastenessen 
SA Jugendh Saal 09.45 Kinderwortgottesdienst  
St. Anton 10.00 Amt – 1. Sterbeamt für Karl-Heinz Bauer– im Anschluss Kirchen-

café 
St. Elisabeth 10.45 Wort-Gottes-Feier  

Montag 06.03. Montag der 2. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Heilige Messe für verstorbene Barbara Hoffmann 
St. Pirmin Kap 17.00 Kreuzwegandacht  

Dienstag 07.03. Dienstag der 2. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Heilige Messe für Lebende und Verstorbene der Familie  
Theilacker 

St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzandacht - stille Anbetung - Vesper  
St. Anton 18.00 Friedensgebet  

Mittwoch 08.03. Mittwoch der 2. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für die Verstorbenen der Familie Wittmann 
St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzandacht - stille Anbetung - Vesper  
St. Anton 18.00 Heilige Messe – 1. Sterbeamt für Ilse Fischer 

Donnerstag 09.03. Donnerstag der 2. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Heilige Messe für die Verstorbenen der Familie Gläßgen 

Freitag 10.03. Freitag der 2. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 17.30 Heilige Messe für die Verstorbenen der Familie Bösl 

Samstag 11.03. Samstag der 2. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Laudes - Heilige Messe um Frieden 
St. Pirmin Kap 11.00 Friedensgebet  
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Samstag 11.03. 3. Fastensonntag – Kollekte für die Gemeinde  

St. Josef 18.30 Vorabendmesse – 1. Sterbeamt für Albert Strassel; Stiftsamt für 
Anna Grünfelder und verstorbene Angehörige  

Sonntag 12.03. 3. Fastensonntag – Kollekte für die Gemeinden 

St. Pirmin 09.15 Amt – Jahrgedächtnis für Marianne Lojer 
St. Anton 10.00 Amt – 2. Sterbeamt für Karl-Heinz Bauer; Amt für Helmut Adler  
St. Elisabeth 10.45 Amt für die Pfarrei – anschließend Fastenessen  
St. Elisabeth 16.00 Gottesdienst der polnischen Gemeinde  

Montag 13.03. Montag der 3. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Heilige Messe für verstorbenen Hans Müller und Angehörige 
St. Pirmin Kap 17.00 Kreuzwegandacht  

Dienstag 14.03. Dienstag der 3. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Heilige Messe für die Verstorbenen der Familie Wittmann 
St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzandacht - stille Anbetung - Vesper  
St. Anton 18.00 Friedensgebet  

Mittwoch 15.03. Mittwoch der 3. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für die Verstorbenen der Familie Hoffmann 
St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzandacht - stille Anbetung - Vesper  
St. Anton 18.00 Heilige Messe  

Donnerstag 16.03. Donnerstag der 3. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Heilige Messe für Lebende und Verstorbene der Familie Müller 

Freitag 17.03. Freitag der 3. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 17.30 Heilige Messe für die Verstorbenen der Familie Kraus 

Samstag 18.03. Samstag der 3. Fastenwoche  

St. Pirmin Kap 08.00 Laudes - Heilige Messe für verstorbenen Josef Schmid 
St. Pirmin Kap 11.00 Friedensgebet - gestaltet vom früheren OB Bernhard Matheis  

Samstag 18.03. 4. Fastensonntag – Laetare – Kollekte für die Gemeinde 

Sel. Rupert 17.30 Vorabendmesse - Amt  
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Sonntag 19.03. 4. Fastensonntag – Laetare – Kollekte für die Gemeinden 

St. Pirmin 09.15 Amt für die Verstorbenen der Familie Kimmle, Kirsch und Kling; für 
die Lebenden und Verstorbenen der Familie Simon; in Gedenken 
an die Deportation von Anna und Robert Reinhardt und Familie 

St. Anton 10.00 Amt für die Pfarrei 
St. Elisabeth 10.45 Amt für Karl Gafiuk – Kindergottesdienst 
St. Josef 10.45 Amt – 2. Sterbeamt für Franz Germann; Amt nach Meinung (M) – 

es singt der Kirchenchor – Patronatsfest und Fastenessen  
St. Pirmin 18.00 Amt für die Verstorbenen der Kantorei –es singt die Rosenberger 

Kantorei  
Prot. Kirche Wi 18.00 Andacht mit Orgelmeditation  

 

G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  

________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Friedensgebete in St. Anton 
Die Gemeinde St. Anton lädt ein zum Friedensgebet immer dienstags  
um 18.00 Uhr jeweils in der Kapelle der Hildegardisschwestern. 
Schließen Sie sich der Initiative an und beten Sie mit! 
________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Da hilft nur noch beten, sagen die einen, und die 
andern tun’s - fassen all das in Worte, wo viele 
sprachlos bleiben; werden ganz still, wo andere 
nur noch toben. Und sie bitten und flehen und 

rufen zu Gott und beten um Frieden. Kommen Sie vorbei: 
Jeden Samstag, 11.00 Uhr in der Kapelle des Nardinihauses: Friedensgebet. Alle „Friedens-
kämpfer“ sind herzlich eingeladen. 
________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Herzliche Einladung zu den Kreuzwegandachten 
Ort Datum Uhr gestaltet von 

Kapelle Nardinihaus 06.03. 17.00 Uhr Ordensschwestern 

Kapelle Nardinihaus 13.03. 17.00 Uhr  Ordensschwestern 

Kapelle Nardinihaus 17.03. 18.15 Uhr Gemeindeausschuss St. Pirmin 

Kapelle Nardinihaus 20.03. 17.00 Uhr Ordensschwestern 

Kapelle Nardinihaus 27.03 17.00 Uhr Ordensschwestern 

Pfarrheim Fehrbach 29.03. 18.00 Uhr Kfd Fehrbach 

Kapelle Nardinihaus 03.04. 17.00 Uhr Ordensschwestern 

    

Beichtgelegenheiten vor Ostern 2023 
25. März ab 18 Uhr in St. Josef und im Anschluss an die hl. Messe 
01. April ab 14 Uhr in St. Pirmin 
01. April ab 15 Uhr in St. Anton 
Zusätzliche Beichtgelegenheiten sind jeweils nach der Karfreitagsliturgie in St. Pirmin und St. 
Elisabeth. Falls Sie ein Beichtgespräch zu einem anderen Termin wünschen oder die heilige 
Kommunion zu Hause empfangen möchten, melden Sie sich gerne im zentralen Pfarrbüro 
oder direkt bei den Priestern, um einen Termin zu vereinbaren. Vielen Dank! 
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Weltgebetstag  
Herzliche Einladung zum Weltgebetstags-Got-
tesdienst 
2023 haben Frauen aus Taiwan die Liturgie 
zum Thema „Glaube bewegt“ vorbereitet. 
Die ökumenische Feier in Pirmasens findet am 
Freitag, den 3. März um 18 Uhr in St. Elisabeth 
statt. 
Lassen Sie sich nach Asien entführen, wenn 
wir gemeinsam auf die Situ-
ation des Inselstaates und 
die Lebenswirklichkeit von 
taiwanesischen Frauen bli-
cken. Christinnen und Chris-
ten sind in Taiwan eine kleine Minderheit, 
aber sie erzählen uns stolz davon, wie Ihr 
Glaube sie stärkt und bewegt. Sie nutzen dazu 
ein Zitat aus Paulus‘ Brief an die Epheser und 
ermutigen uns, gemeinsam mit unseren 
Schwestern und Brüdern überall auf der Welt, 
zu beten.  
Ab 17.30 Uhr werden die Lieder einmal ange-
sungen und im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es ein kleines Mitbring-Büffet. 
 

Kinderwortgottes-
dienst 
Am Sonntag, 5. März, 9.45 
Uhr, im Jugendhaus St. An-
ton (Saal). 
 

Projektchor – Ostern 2023 
Beim Festhochamt an Ostersonntag, 
09.04.23, um 10 Uhr in St. Anton wollen wir 
mit einem Projektchor musikalisch mitwirken. 
Diese Sängerinnen und Sänger singen auch bei 
den Gottesdiensten des Ostertriduums (Grün-
donnerstag, 06.04.23, um 19 Uhr, Karfreitag, 
07.04.23, um 15 Uhr und die Osternacht, 
08.04.23, um 21 Uhr) in St. Pirmin gemeinsam 
mit dem Kirchenchor Fehrbach. 
Proben wird der Projektchor ab 6. Februar bis 
Ostern wöchentlich montags um 19:30 Uhr 

entweder im Pfarrsaal St. Pirmin (Kloster-
straße 9) oder in der Kapelle des Nardinihau-
ses (Klosterstraße 5).  
Hier die Probentermine montags um 19:30 
Uhr im Überblick: 
06.02. Pfarrsaal 
13.02. Kapelle Nardinihaus 
27.02. Pfarrsaal 
06.03. Kapelle Nardinihaus 
13.03. Pfarrsaal 
20.03. Pfarrsaal 
27.03. Pfarrsaal 
03.04. Pfarrsaal 
Wir freuen uns auf Sängerinnen und Sänger 
aus den Gemeinden und wünschen uns ein 
musikalisches Gemeinschaftsprojekt der Pfar-
rei Seliger Paul Josef Nardini. 
 

Orgel-Matinée 
Der Förderkreis Freunde der Kirchenmusik an 
St. Pirmin, Pirmasens e. V. lädt ein zur Orgel-
Matinée am 5. März um 10.30 Uhr im An-
schluss an den Gottesdienst in St. Pirmin. 
Dekanatskantor Christian Payarolla spielt 
Werke von Johann Sebastian Bach, Felix Men-
delssohn Bartholdy. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind erbeten. 
 

Fastenessen in unserer Pfarrei: 
 
St. Pirmin 
Der Gemeindeausschuss St. Pirmin lädt ein 
zum Fastenessen am 2. Fas-
tensonntag, 5. März. 9:15 
Uhr Gottesdienst, 10:30 Uhr 
Orgelmatinée, 11:30 Grum-
bieresupp (Kartoffelsuppe) 
im Pfarrsaal. Bitte um Voran-
meldung über das Pfarrbüro. 
 

St. Elisabeth 
Der Gemeindeausschuss St. Elisabeth lädt ein 
zum Fastenessen am 12. März nach dem Got-
tesdienst. 
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St. Josef 
Am Sonntag, 19.März lädt die Gemeinde St. 
Josef zum Fastenessen ein. Es gibt Chili mit 
Reis (auch zum Mitnehmen, bitte eigene Be-
hälter mitbringen). Essensausgabe ist um 
12.30 Uhr.  
Um besser planen zu können liegen in der Kir-
che St. Josef Anmeldeformulare und eine Box 
zum Einwerfen der Anmeldungen.  
Gerne können sie sich auch im Pfarrbüro an-
melden. 
 

St. Anton 
In St. Anton lädt der Gemeindeausschuss nach 
dem Gottesdienst am 5. Fastensonntag, 26. 
März ab 11 Uhr zum Fastenessen ein. Bitte 
melden Sie sich auch hier rechtzeitig im Pfarr-
büro oder bei Oliver Wagner, Tel. 0173 
6570597 oder Susanne Wagner, Tel. 0173 
3441870 an. Mit Ihrer Spende wird ein Schul-
projekt von Misereor auf Madagaskar unter-
stützt. 
 

 
Geistlicher Abend 
über die Lesung des kommenden 
Sonntags am Montag, 13. März, 
19 Uhr im Konferenzzimmer (Klos-
terstr. 9, unter dem Pfarrsaal – Eingang Ho-
rebtreff) 
Einführung und Leitung des Gesprächs: Pfar-
rer i. R. Hans-Peter Arendt 
 

Gemeindeausschuss St. Anton 
Der Gemeindeausschuss St. Anton trifft sich 
am Donnerstag, 16. März, 19.30 Uhr im Ju-
gendhaus. 
 

Uganda-Projekt 
Am Samstag, 18. März um 18 Uhr  lädt Ludwig 
Heim aus Münchweiler zu einem Informati-
onsabend ins Nardinihaus, Raum „Speyer“ 
ein.  
Er unterstützt seit vielen Jahren ein Projekt in 
Uganda. Es konnte schon ein kleines Kranken-
haus errichtet werden. Die einheimische 
Landwirtschaft wird in Gartenbau und Tierhal-
tung (Ziegen, Hühner, Schweine) unterstützt. 
Sr. Maria Goretti ist die Kontaktperson in 
Uganda. Sie war schon öfter in Münchweiler 
zu Besuch und begleitet die Projekte in 
Uganda. 
 

Kindergottesdienst 
Sonntag, 19 März, 10.45 Uhr, St. Elisabeth 
 

EineWeltLaden 
Aktionswochen mit attraktiven Angeboten 
bietet der EineWeltLaden Pirmasens in die-
sem Jahr: 
25. März - 1. April - Thema Ostern 
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2. Juni - 17. Juni - Thema Sommer 
2. September - 9. September - Thema Herbst 
21. Oktober - 28. Oktober - Thema Wein 

25. November - 2. Dezember - Thema Scho-

kolade 
 

Erstkommunion 2023 
Elternabende zur Orga-
nisation des Kommuni-
ontags finden statt am 
Di., 14.03., 19.00 Uhr, 
Jugendhaus St. Anton 
und Mi., 15.03., 19.00 
Uhr, Pfarrsaal St. Pir-
min.  Dort regeln wir 
alles, das im Umfeld 
der Kommunionfeiern 

noch zu besprechen ist. 
 
Jubelkommunion  
Sie sind vor 25, 40, 50, 60 oder 70 Jahren zur 
Erstkommunion gegangen und 
möchten dies gerne besonders 
begehen? Alle, die ein solches Ju-
biläum feiern, sind eingeladen, 
dies bei einem Sonntagsgottesdienst nach Os-
tern zu tun. Wir bitten um vorherige Anmel-
dung im Pfarrbüro, Tel.: 7257740   

 

Wir tanzen wieder! 
In der Mitte des Monats, mitten in der Woche: 
Herzliche Einladung ins Nardinihaus, Raum 
„Speyer“ zum meditativen Tanz am Mittwoch  
15.03. / 19.04. / 10.05., 19 – 20 Uhr 
Verantwortlich: Sr.M.Roswitha 
 

 
Mit der Fastenaktion 2023 stellt Misereor 
Frauen aus Madagaskar in den Mittelpunkt, 
die den Wandel ihrer Gesellschaft vorantrei-
ben. Frauen sind Motoren sozialer und ökolo-

gischer Veränderungen, die unsere Welt drin-
gend braucht. In Misereor-Projekten in Mada-
gaskar leiten sie Organisationen, gründen Ver-
eine oder unterrichten Kinder. Mit ihrer Teil-
habe an gesellschaftlichen Entscheidungen 
sind sie Vorreiterinnen auf dem Weg in eine 
gerechtere Welt. Daher ruft Misereor dazu 
auf, gemeinsam zu zeigen, wie Frauen zum 
Vorbild für ihre eigene Gesellschaft und für 
die Menschen in unseren Pfarreien werden 
können. 
Mit Ihrer Spende stärken Sie Frauen weltweit 
– danke! 
Spendenkonto: 
IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10 
www.fastenkollekte.de 
 

AK Geschichte der Juden in Pirma-
sens und AK Werte - Religion - Be-
gegnung laden ein 
Ein vergessener Völkermord?  
Das Ringen der Sinti und Roma um Anerken-
nung ihrer Verfolgungsgeschichte während 
des Nationalsozialismus 
Vortrag und Diskussion mit Daniela Gress 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin der For-
schungsstelle Antiziganismus an der Universi-
tät Heidelberg 
Dienstag, 21. März, 19 Uhr, Gemeindesaal Lu-
therkirche, Hauptstr. 58, Pirmasens (mit Zu-
schaltung der Referentin)* 
Jahrzehntelang erkannte die Bundesrepublik 
Deutschland den nationalsozialistischen Völ-
kermord an den Sinti und Roma Europas nicht 
an. Nach Kriegs-ende wirkten antiziganisti-
sche Vorurteile und Handlungsmuster in Wis-
senschaft, Behörden und Gesellschaft nahezu 
ungebrochen fort. Ein besonders drastisches 
Beispiel für diese Kontinuitäten stellt der pfäl-
zische Mediziner Dr. Hermann Arnold dar, der 
bis in die 1980er-Jahre hinein eugenische 
Maßnahmen gegen Sinti und Roma befürwor-
tete und zeitweise sogar Berater der Bundes-
regierung war. Erst Anfang der 1980er-Jahre 
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gründeten Sinti und Roma selbst eine Bürger-
rechtsbewegung, um ihrer anhaltenden Dis-
kriminierung entgegenzutreten. Mit aufse-
henerregenden Protestaktionen versuchten 
sie die bundesrepublikanische Öffentlichkeit 
auf den NS-Völkermord aufmerk-sam zu ma-
chen und sich gegen ihre gesellschaftliche 
Ausgrenzung zu wehren. Der Vortrag beleuch-
tet die Anfänge dieses Aktivismus und fragt, 
was wir heute daraus lernen können, um ak-
tuellem Antiziganismus zu begegnen. *Anmel-
dung wegen digitaler Teilnahme  an karolast-
reppel@t-online.de (Sprecherin AK Ge-
schichte der Juden in Pirmasens) 
 

Besinnungswochenende auf Maria 
Rosenberg 
„Hört, und ihr werdet leben.“  Jes 55,3 
Was hören wir nicht alles Tag für Tag: Motor-
räder, Rasenmäher, Musik, Worte, Geschrei, 
Werbefloskeln, und, und, und… Das tut nicht 
alles gut. Doch für Worte, Botschaften, die 
wichtig sind, müssen wir die Ohren spitzen. 
Hören ist ein wunderbares Geschenk! – 
Und was hören wir, wenn nichts zu hören ist? 
Darüber wollen wir miteinander und mit Gott 
ins Gespräch kommen – und aufmerksam zu-
hören. 
Termin: Fr, 24.03.23, 18.00 Uhr – So, 26.03.23 
13.30 Uhr 
Leitung: Sr. Roswitha Schmid 
 

 
Sommerferienwoche für Kinder 
In der 3. Sommerferienwoche, vom 7.-11. Au-
gust, bieten die Jugend-
verbände KjG und JUKI 
wieder eine Sommerwo-
che für Kinder aus dem 
Bistum Speyer in Bad-
Dürkheim im Christophorus-Haus an. 
Es wartet auf alle Kinder fünf Tage jede Menge 
Spaß, Spannung und ganz viel Action! Neben 
Aktivitäten wie Geländespielen, Workshops, 

Basteln, Lagerfeuer, Filmabend etc. steht auch 
ein Tagesausflug auf dem Programm.  
Anmelden können sich alle Kinder zwischen 8 
und 14 Jahren. Die Kosten betragen 50 € pro 
Person, wobei der Preis die Übernachtungen, 
Vollverpflegung, Bastelmaterial sowie den 
Ausflug beinhaltet.  
Weitere Informationen sowie das Anmelde-
formular sind auf der Homepage der KjG unter 
www.kjg-speyer.de zu finden.  
Die KjG und JUKI freuen sich über viele be-
kannte und vor allem neue Gesichter! 
 

Neuer mama mia Kurs im Horeb Treff 
Am Dienstag, den 24. Mai startet ein neuer 
mama mia Kurs im Horeb Treff Pirmasens.  

Die Zahlen der jungen, schwangeren Frauen, 
zwischen 14 und 25 Jahren, in Pirmasens zei-
gen, wie wichtig das Angebot ist. Viele der Be-
troffenen finden in dieser Lebenssituation 
kaum oder nur wenig Unterstützung in ihrem 
sozialen Umfeld. Die Belastung wird oft ver-
stärkt durch eine materielle Notsituation.  
Der Kurs setzt nicht nur auf Vorsorge und 
frühe Hilfe, sondern gibt lebenspraktische 
Tipps und begleitet die Frauen während der 
Schwangerschaft und in der ersten Zeit mit ih-
rem Baby.  
Die Kurstreffen finden immer dienstags, von 
10:00 bis 12:00 Uhr im Horeb-Treff Pirmasens, 
Klosterstr. 9 in Pirmasens statt und werden 
von Frau Gerdi Wagner (Geburtsvorbereite-
rin) und Frau Patricia Buttlar (Kinderheitspä-
dagogin) geleitet. Der Kurs ist für die Teilneh-
merinnen kostenfrei und finanziert sich aus-
schließlich durch Spenden. Aus diesem Grund 
hoffen die Organisatorinnen auch weiterhin 
auf großzügige Unterstützer. 
Weitere Informationen zu mama mia gibt es 
in der Kath. Familienbildungsstätte unter 
06331/203 97 15 oder im Caritas-Zentrum Pir-
masens unter 06331/27 40 15. 

http://www.kjg-speyer.de/
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Öffnungszeiten und Kontaktadresse des Pfarrbüros 

Während der Öffnungszeiten ist ein Besuch im Pfarrbüro möglich.  
 

 

Pfarrbüro Sel. Paul Josef Nardini 
in St. Pirmin 
Klosterstraße 7 66953 Pirmasens 
Tel.: 06331-7257740 
Fax: 06331-7257749 

Mo Di Mi Do Fr 

  9.00 - 
12.00 Uhr 

  9.00 - 
12.00 Uhr 

  9.00 - 
12.00 Uhr 

ge- 
schlossen 

11.00 
    - 

  
 14.00 – 
16.00 Uhr 

14.00 - 
16.00 Uhr 

  
14.00 
Uhr  

 

Homepage der Pfarrei: www.pjnardini-ps.de 

E-Mail-Adresse für alle Kontaktstellen ist:  pfarrbuero@pjnardini-ps.de  
  

 Erreichbarkeit des Pastoralteams: Unsere Bankverbindung: 
  Pfr. J. Pioth  PR C. Wingerter    Kath. Kirchengemeinde 
  Pfr. T. Ott  GR M. Baiersdörfer   Sel. Paul Josef Nardini 
  Pfr. N. Becker GR U. Schwartz    IBAN: DE29 5425 0010 0000 0910 90 
  06331 / 725 7740   BIC:  MALADE51SWP  
  Pfr. Dr. Arendt 06331 / 728 60 29   Bitte unbedingt Verwendungszweck 
  Diakon Rubeck 06331 / 475 45   und Gemeinde angeben! 

     

Einrichtungen:  
  Familienbildungsstätte  06331 / 203 97 15 
  Caritaszentrum 06331 / 274 01 0  Unterstützung für Trauernde: 
  Caritas-Förderzentrum 06331 / 508 71 40   Trauergruppe für Erwachsene: 
  Nardini-Hilfswerk 06331 / 475 45   Bernd Adelmann, 0151 148 79 545 
  Krankenhausseelsorge 06331 / 714 10 49   Trauergruppe für Kinder: 
  Frauenhaus 06331 / 926 26   Familienbildungsstätte PS, 203 97 15 
  Telefonseelsorge 0800 111 01 11   Überregionale Angebote des Bistums: 
  Pirmasenser Tafel e.V. 06331 / 148 69 7   Kerstin Fleischer, 06232 102 479 
  

Redaktionsschluss 

Termine für die Ausgabe vom 18.03. bis 02.04.2023, bitte bis spätestens Montag, 
06.03.2023., 12.00 Uhr im Pfarrbüro abgeben oder mailen an: pfarrblatt@pjnardini-ps.de.  

 

Bild: Michael Wittenbruch In: Pfarrbriefservice.de 


